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V. Halber. E r r a t i s c h e Ges t e ine des g a l i z i s c h e n Dilu­
vium B. (In den Sitzber. d. k. Akad. d. Wissensch., math.-naturw. Cl., 
98. Bd. Wien 1889.) 

Verfasser theilt eine dankenswerte, zum Theil mit Unterstützung des Herrn 
Dr. Hussak ausgeführte Untersuchung erratischer Gesteine des galizischen Diluviums 
mit, bei welcher Untersuchung vorwaltend der petrographische Charakter der Gesteine 
an sich, einschliesslich der unter dem Mikroskope zu beobachtenden Merkmale, betrachtet 
wird. Die Arbeit ist aber aucli gleichzeitig ein wichtiger Beitrag zur Kenntniss der 
Fundorte derartiger Gesteine in Galizien. Die Fragen der Provenienz der Findlinge 
werden dagegen nur stellenweise berührt, weil, wie der Verfasser in der Vorrede sagt, 
er das zur Lösung dieser Fragen nöthige Vergleichsmaterial nicht genügend zur Ver­
fügung hatte. E. T. 
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